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Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Maulbronn

Kreis(e): Enzkreis

Bundesland: Baden-Württemberg

 

Zaisersweiher ist nach der Flurkarte von Württemberg des Jahres 1835 als Haufendorf einzustufen. Die evangelische

Johanneskirche steht an der Westseite des Dorfes. Dort befindet sich auch ein Kelter.

 

Hervorzuheben ist die Feststellung, dass es sich hier um die Standorte und nicht um den substanziellen Zustand der Häuser und

Höfe von 1835 handelt. Die heutige St. Johanneskirche wurde 1769 auf dem Fundament eines vorherigen romanischen Baus

errichtet. Das Pfarrhaus stammt aus dem Jahre 1743; der Friedhof wurde ca. 1800 angelegt. 1860 entstand das heutige Rathaus

sowohl als Rat- und Schulhaus.

 

Zwischen 1950 bis zum 31. Dezember 1974 nahm die Bevölkerung von 700 auf 1.300 Einwohner zu. Dies wurde durch die

Erschließung mehrerer größerer flächiger Neubaugebiete nördlich und östlich des alten Ortskerns möglich. Heute ist das Dorf

flächenmäßig wesentlich größer als der alte Ortskern. Die Einwohnerzahl liegt bei ca. 1.600 Einwohnern. 1975 wurde

Zaisersweiher nach Maulbronn eingemeindet.

 

Auf der Flurkarte von 1835 ist Zaisersweiher als Haufendorf mit giebelständigen Häusern und Gehöften einzustufen. Der

charakteristische Ortskern ist mit der St. Johanneskirche, die vollständig von Straßen umgeben ist, der Kelter am westlichen

Ortsausgang und den vielen Fachwerkhäusern noch gut erhalten.

 

(Peter Burggraaff, Universität Koblenz-Landau, 2013)
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Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Schriften, Auswertung historischer Karten,
Auswertung historischer Fotos
Historischer Zeitraum: Beginn 900 bis 1835
Koordinate WGS84: 49° 00 19,16 N: 8° 51 26,16 O / 49,00532°N: 8,85727°O
Koordinate UTM: 32.489.561,26 m: 5.428.057,19 m
Koordinate Gauss/Krüger: 3.489.632,43 m: 5.429.789,63 m
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